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FREITAG,
26. Juni

Stadt Gießen
Bühne – Stadttheater,Großes
Haus, Schulchorprojekt: Nils
Holgerssons wunderbare Reise
(ab 5 J.), Premiere, 10.30 Uhr. –
Großes Haus, Oper: The Rake’s
Progress, 19.30 Uhr. – (19 Uhr,
Foyer, Einführung), Kleines
Haus, Schauspiel: Druck!, 20
Uhr. – (19.30 Uhr, Foyer, Ein-
führung/im Anschluss: Nach-
gespräch)

Konzerte/Musik – Schiffen-
berg, 50 Jahre Musikalischer
Sommer, Konzert: Mr. Stringer
& the Miss Marple Horns, 20
Uhr.

Lesungen/Vorträge – Restau-
rant »Pitta Gyros«, Neuen
Bäue 8, DKP, Vortrag & Diskus-
sion mit Journalist Reinhard
Lauterbach: Die EU und Russ-
land: Kein Frieden in Sicht-Die
neue Rolle der EU im Ukraine-
Krieg, 19 Uhr.

Sonstiges – Botanischer Gar-
ten, 8 bis 19 Uhr. – Galerie 23,
Sonnenstraße 1-3, »Drei Hände
voll«, Ausstellung von Paulus
de Groot, Birgit Gigler, Timo
Kümmel, Hans Reinard, Han-
nah Schmider und Jonas Zeit-
ler, 14 bis 18 Uhr. – Lern- und
Erinnerungsort Notaufnah-
melager, Meisenbornweg 27,
9 bis 18 Uhr. – Mathemati-
kum, 9 bis 17 Uhr. – studio
ebba (Mühlstraße 3), Sprudl-
neuer Pop-up-Raum für Kunst
und mehr, 12 bis 19 Uhr. – TP:
Strandbar am Schwanen-
teich, Vereine Inklusive Frei-
zeit Mittelhessen und ALLrad,

Radeln für Alle!-Inklusive Fahr-
radtouren um Gießen, 15.30
Uhr.

Soziales/Gesundheit – Blut-
bank des Uni-Klinikums,
Langhansstraße 7, Blutspende,
(Infos: 0641/985-41506), 9 bis 12
Uhr.

Landkreis Gießen
Fernwald – Steinbach: Klein-
tierpark, 9 bis 19 Uhr.

Grünberg – Barfüßerkloster,
Autorenlesung/Vorpremiere
mit Susanne Tröller, Grün-
berg: Dortland-Saga, Gefange-
ne der Traumwelt, 19 Uhr. –
Gallushalle, Grünberger Stube,
Jazzclub, Jazz-Konzert:
44monK, Eintritt frei, Spen-
den sind willkommen; 20 Uhr.
– Marktplatz, Wochenmarkt,
7.30 bis 13.30 Uhr. – Museum
im Spital, 14 bis 17 Uhr.

Hungen – Marktplatz, (bei Re-
gen: im Pferdestall/Schloss),
Arbeitsgruppe »Spurensuche«,
Stolperstein-Verlegung mit
Frank-Matthias Mann (mit
Schülern der GS Hungen, Mu-
sik: Robert Varady), (anschl.
Obertorstraße 9 für die Fam.
von Siegmund Simon Kahn/
Obertorstraße 8 für die Fam.
von Alfred Sulzbach/Obertor-
straße 2 für die Fam. von Dr.
Siegfried Meier), 9 Uhr. – TP:
Marktplatz, Arbeitsgruppe
»Spurensuche«, Stolperstein-
verlegung in der Obertorstra-
ße durch Frank-Matthias
Mann, 9 Uhr.

Laubach – Puppenstuben-Mu-
seum, Friedrichstraße 2, 14 bis
17 Uhr.

Lich – Carl-Benz-Ring (Edeka-
Markt), Licher Kirmes, Disco-
abend, 20 Uhr. – Arnsburg:
Tierpark Klosterwald, 10 bis 18
Uhr. – Bettenhausen: Ev. Kir-
che, Kulturverein Lich, Histori-
sches Spiel: Digmuds Stock
und Almuds Beitrag zur Stadt-
werdung Lichs, 19.30 Uhr. –
(anschl. Eröffnung des Alt-
stadtfests; 19.30 Uhr, Boptown
Cats)

Linden – Leihgestern: Um-
weltbeobachtungs- und Klima-
folgenforschungsstation der
JLU, Steinweg, Tag der offenen
Tür, 11 bis 16 Uhr.

Lollar – Clemens-Brentano-Eu-
ropaschule, Stadt- und Schul-
mediothek, 8 bis 14 Uhr. – Kul-
turbahnhof, Kultursommer
Mittelhessen, Kultur am Gleis,
20 Uhr. – (mit Jam Session),

Staufenberg – »Vitale Mitte«,
Ausstellung: Rechter Terror, 11
bis 21 Uhr. – Sportplatz, Bier-
garten (Almstub), Obst- und
Gartenbauverein, Sommerfest,
17 Uhr.

Wettenberg – Krofdorf-Glei-
berg: Platz Turnhallenstr./
Ecke Banngartenstr; Wochen-
markt, 14 bis 17 Uhr.

Kinoprogramm
Gießen – Kinocenter »Das
Sommerbuch« (18.15 Uhr);
»Good Boy - Wir wollen nur
dein Bestes« (21 Uhr); »Guru«
(20.30 Uhr); »Ingeborg Bach-
mann - Jemand, der einmal ich
war« (18 Uhr); »LOL 2.0« (18.45
Uhr); »Nürnberg« (20.15 Uhr);
»Power Ballad - Der Song mei-

nes Lebens« (20.45 Uhr); »Ver-
flucht Normal« (18.15 Uhr); Ki-
nopolis »Backrooms« (20, 23
Uhr); »Der Super Mario Galaxy
Film« (14.15, 16.55 Uhr); »Der
Teufel trägt Prada 2« (17.05,
18.55 Uhr); »Die Legende des
Wüstenkindes« (14.10 Uhr); »Di-
sclosure Day - Der Tag der
Wahrheit« (14.35, 19.50 Uhr);
»Glennkill: Ein Schafskrimi«
(14, 16.25 Uhr); »Hoppers« (15
Uhr); »Jackass: Einer geht
noch« (18.45, 21, 23.20 Uhr);
»Masters of the Universe«
(21.40, 22.45 Uhr); »Meine
Freundin Conni - Abenteuer
mit Kranich Klaus« (14.45 Uhr);
»Michael« (14.05, 17.20 Uhr);
»Obsession - Du sollst mich lie-
ben« (17, 19.45, 20.15, 22.30
Uhr); »Passenger« (23.15 Uhr);
»Scary Movie 6« (16.30, 17.45,
19.15, 21.35 Uhr); »Star Wars:
The Mandalorian & Grogu«
(14.20, 17.40, 20.10 Uhr); »Super-
girl« (14.30, 17.15 Uhr); »Super-
girl 3D« (20.40, 23.10 Uhr); »The
Furious« (22.55 Uhr)

Grünberg – Kino Apollo
und Turm »Der Teufel trägt
Prada 2« (17.15 Uhr); »Die
reichste Frau der Welt« (19.45
Uhr); »Sommer auf Asphalt«
(17.30, 20 Uhr)

Lich – Kino Traumstern
»Germaine Acogny - Die Es-
senz des Tanzes« (17 Uhr);
»Good Boy - Wir wollen nur
dein Bestes« (20.45 Uhr); »Inge-
borg Bachmann - Jemand, der
einmal ich war« (19 Uhr)

Frei- und Hallenbäder
Gießen – Ringallee, Westbad,

Kleinlinden, Lützellinden:

www.giessener-baeder.de/

Biebertal: Rodheim-Bieber we-
gen Sanierung geschlossen

Buseck:
www.hallenbadverein-buseck.de/ *)
www.buseck.de/freizeit-kultur/
schwimmbäder
Grünberg: www.gruenberg.de/

Hungen:
www.hungen.de/freizeit-kultur/fr
eizeitaktivitaeten-kulturerlebnis/
freibad/

Laubach: www.bad-laubach.de/

Lich: www.hallenbad-lich.de/
*www.sek-lich.de)

Linden:
www.freibad.linden.de/

Lohra-Kirchvers: www.waldschwi
mmbad-kirchvers.jimdofree.com

Lollar:
www.lollar.de/freizeit-tourism
us/frei-und-hallenbad/waldsch
wimmbad

Mücke/Aquariohm:
www.aquariohm.de/zeiten-und-
preise

Pohlheim: –
www.hallenbad-pohlheim.de/

Reiskirchen:
www.gemeinde-reiskirchen.de/f
reizeit-tourism

Wettenberg/Krofdorf/Glei-
berg:
www.wettenberg.de/rathaus/fre
ibad.html

*) Nur für Mitglieder im Förder- bzw. Hallen-
badverein

HILFE & SERVICE

xPOLIZEI UND FEUERWEHR
Feuerwehr/Rettungsdienst...112
Polizei-Notruf..........................110
Polizei Gießen.........0641/7006-0
Polizei Grünberg....06401/91430

KRANKENHÄUSER
Ev. Krankenhaus....0641/9606-0
St. Josefs Krankenhaus Balseri-
sche Stiftung...........0641/7002-0
Uni-Klinikum..........0641/985-60
Asklepios-Klinik-Lich.06404/810
Unabh. Beschwerdestelle
Psychiatrie Landkreis Gießen..
..............................0641/93901439

ÄRZTLICHER NOTDIENST
Augenärztliche Notfallzentrale
............................0641/985-46444

Ärztlicher und Kinder-
ärztlicher Bereitschaftsdienst
Uniklinikum Gießen,
Klinikstr. 33,......................116117

APOTHEKEN-NOTDIENST
Notrufnummer 0800/0022833

Pelikan Apotheke am
Marktplatz
Gießen, Marktstraße 2,
Tel. 0641/33376

Apotheke Neue Mitte
Pohlheim, Neue Mitte 6,
Tel. 06403/9770790

Simberg Apotheke
Wetzlar, Schulplatz 4,
Tel. 06441/1810

Gallus Apotheke OHG
Grünberg, Marktplatz 1,
Tel. 06401/7523
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Gießen – Zehn Jahre Tanzschu-
le Balletto – das wurde groß ge-
feiert.DieKongresshallewarer-
füllt von Kinderstimmen und
Lachen.WasdieTänzer-Zwillin-
ge Giuseppe undMichele de Fi-
lippiseinstbegonnenhaben,ist
zum spektakulären Ereignis
für die Familien geworden. Alle
Gruppen der Tanzschule betei-
ligen sich an dem Auftritt, das
sind über 100 Personen vom
Kindergartenalter bis zur Seni-
orin über 80.Waren im vergan-
genen Jahr bekannte Gemälde
die Inspirationsgeber, sind es
diesesMalFilmklassiker.
Filmfans kamen voll auf ihre

Kosten, doch auch für weniger
filmaffine Menschen war es
möglich, die Inhalte zu erfas-
sen. Es gab ein professionell ge-
machtes Programmheft zum
Nachlesen, mit Film(plakat)fo-
tos und kurzen Inhaltsanga-
ben. Die Hintergrund-Videos
waren sehr anschaulich ge-
macht, mit Filmausschnitten,
Plakaten oder computergene-

rierten Landschaften, sodass
die jeweilige Atmosphäre gut
zuerfassenwar.

Dazukamen die abwechs-
lungsreiche Lichtregie, die fan-
tasievollen und immer zum

FilmpassendenKostüme sowie
die zügige Abfolge der 16 Sze-
nen. Über allem schwebten na-

türlich die prägenden Musik-
stücke aus den Filmen, die vom
spannungsgeladenen Drama
über romantische Träumerei
bis zu Bollywood-Einschüben
reichten. Einige Kinderfilme
wie „Nemo“, „Mary Poppins“,
„Harry Potter“ und „Aladdin“
wurden auch von den Jüngsten
umgesetzt, die Jugendlichen
wagten sich an Liebesszenen,
sogar als Solo („VomWindever-
weht“) und Pas de Deux („La
Strada“).
Wunderbare Gruppen-Cho-

reografien waren zu sehen, sei
es in eleganten Abendkleidern
(„Die wunderbare Welt der
Amelie“), in glänzenden Pyja-
mas („Ghost“) oder in luftigen
Sommerkleidern und indi-
schen Kleid-Hose-Kombinatio-
nen („Slumdog Millionaire“).
Selbst „Psycho“, Geheimagent
James Bond 007 und „Mission
Impossible“ sind tänzerisch
darstellbar, das bewiesen die
Choreografien von Giuseppe
und Michele de Filippis einmal

mehr. „Tanz ist eine eigene
Sprache“ lautet ihrMotto.
Bevor Moderator Thiemo

Roth am Ende Teilnehmerin-
nendererstenStundemiteiner
kleinen Oscar-Trophäe ehrte,
waren aus dem Jurassic-Park ei-
nigeDinos entlaufenund stapf-
ten durchs Publikum, zwei ver-
suchten sich auf der Bühne in
Ballettschritten. Das war spa-
ßig und rührend zugleich. Das
allerletzte Video war ein Foto-
rückblick auf die vergangenen
zehn Jahre, zu dem alle Grup-
pennoch einmal auf die Bühne
kamen und sich verbeugten, in
relativgeordnetemAblauf.
Die Tanzzwillinge leisten ei-

nen Großteil der Organisation
und Vorbereitung, bis zum
Schneidern der Kostüme. Für
die Umsetzung braucht es viele
helfende Hände und Begeiste-
rung für das gemeinsame Tun.
Das übertrug sich auf die Besu-
cher, die nicht mit Zwischen-
undSchlussapplausgeizten.

DAGMAR KLEIN

Filmklassiker in einer anderen Sprache
Tanzschule Balletto mit „Movi(e)mento“ und wundervollen Choreografien in der Kongresshalle

Auch „Aladdin“ wurde zum Thema einer Choreografie. DAGMAR KLEIN

Gießen – Das Universitätsor-
chester der Justus-Liebig-Uni-
versitätGießen (JLU) beschließt
das Sommersemester 2026 mit
einemKonzert, das vonDrama-
tik, Poesie und musikalischer
Innovation geprägt ist. Am
Samstag, 4. Juli, um 19.30 Uhr
lädtdasEnsembleunterderLei-
tung von Universitätsmusikdi-
rektor Stefan Ottersbach in die
Bonifatiuskirche inGießen ein.
AufdemProgrammstehenWil-
liamWaltons orchestrale Hom-
mage an den britischenKampf-
geist imZweitenWeltkrieg, Aa-
ron Coplands düster-poetische
Dickinson-Vertonungen,Fanny

Hensels virtuose Szene „Hero
und Leander“ – und Robert
Schumanns revolutionäre 4.
Sinfonie, die nach ihrer Urauf-
führung zunächst scheiterte,
später aber zum Triumph wur-
de.
Das Programm spannt einen

weiten Bogen durch verschie-
dene Epochen und musikali-
scheStimmungen:DenAuftakt
bildet WilliamWaltons „Spitfi-
re: Prelude and Fugue“. DieMu-
sikentstand1942alsFilmmusik
für „The First of the Few“, ein
Porträt des Konstrukteurs der
berühmten „Spitfire“-Jagdflug-
zeuge. Walton schrieb diese

Werke als moralische Unter-
stützungfürdiebritischeBevöl-
kerung während des Zweiten
Weltkriegs – eine Arbeit, die
ihn zugleich davor bewahrte,
selbst eingezogen zu werden.
Das Konzertstück ist ein atmo-
sphärischer Extrakt dieser
Filmmusik.
Ein besonderer Höhepunkt

ist die Aufführung von Aaron
CoplandsOrchesterfassungder
„TwelvePoemsofEmilyDickin-
son“. Copland vertonte 1950
zwölf Gedichte der amerikani-
schen Dichterin; 1970 instru-
mentierte er acht davon für Or-
chester. Copland sah in Dickin-

sons Texten eine tiefe Verbun-
denheit zur Auseinander-
setzungmitdemTod,die ihnan
die Liederzyklen Gustav Mah-
lerserinnerte–Anklänge,diein
dieser Version bewusst spürbar
sind.
Mit Fanny Hensels dramati-

scher Szene „Hero und Lean-
der“ (1832) steht einWerk einer
der bedeutendsten Komponis-
tinnen des 19. Jahrhunderts auf
demProgramm.Eshandeltsich
umdie hochbegabte Schwester
von Felix Mendelssohn Bar-
tholdy, deren Kompositionstä-
tigkeit von ihrem Ehemann
vorbehaltlosunterstütztwurde

–was indieserZeitnichtdieRe-
gelwar.
Den Abschluss bildet Robert

Schumanns 4. Sinfonie in d-
Moll.DieEntstehungsgeschich-
te ist eng mit seiner Ehefrau
Clara Wieck verknüpft, der er
das Werk 1841 als „Symphoni-
sche Fantasie“ widmete. Nach
einer ersten, kritisch aufge-
nommenen Fassung überarbei-
tete Schumann das experimen-
telle Werk zehn Jahre später
grundlegend. In der nun vorlie-
gendenFassungvon1851wurde
die Sinfonie zu einemder größ-
tenErfolgedesKomponisten.
Nach mehreren erfolgrei-

chen gemeinsamen Konzerten
indenvergangenen Jahren (un-
ter anderem Carl Orffs „Carmi-
na Burana“ oder das „War Re-
quiem“ von Benjamin Britten)
musiziert indiesem Jahrdie So-
pranistin Sybille Plocher wie-
der gemeinsam mit dem Uni-
versitätsorchester.
Karten kosten 16 (8) Euro und

sindanderAbendkasse (Einlass
ab 18.30 Uhr) oder vorab online
unterwww.uni-giessen.de/
orchester erhältlich. Weitere
Informationen:www.uni-
giessen.de/de/ueber-uns/
orchester/konzerte/semester
abschlusskonzert. red

Dramatik, Poesie und Experiment
Semesterabschlusskonzert des Universitätsorchesters am 4. Juli in Bonifatiuskirche spannt weiten Bogen durch die Epochen


